
 

 

 
 
BHGL-Messerundgang zum 
Karriereeinstieg auf der Internationalen 
Pflanzenmesse  
Auf der 41. Internationalen Pflanzenmesse (IPM) in Essen, der Weltleitmesse des 

Gartenbaus, wurde am 30. Januar 2025 vom Bundesverband der 

Hochschulabsolventen/Ingenieure Gartenbau und Landschaftsarchitektur (BHGL) erneut der 

Messerundgang zum Karriereeinstieg durchgeführt. 

(Stuttgart, 10. Februar 2025) Rund 15 Studierende, von drei verschiedenen Hochschulen 

aus ganz Deutschland, nutzten die Gelegenheit sich auf der IPM in Essen gezielt über 

Karrieremöglichkeiten und zukünftige Berufswege zu informieren. Der BHGL-

Messerundgang, organisiert von der Studierendensprecherin des BHGL, Regina 

Trübenbach, bot wertvolle Einblicke in verschiedene Unternehmenskonzepte sowie die 

Karriereanforderungen in der Grünen Branche. Die Teilnehmenden besuchten im Rahmen 

des Rundgangs die Stände der Unternehmen Ekaflor, der Herbert Wörner Gärtnerei GmbH 

und der Bundesgartenschau, sowie den der Gartenbau-Versicherung und der Euro Plant 

Tray eG. Dabei konnten nicht nur verschiedene Berufsgruppen, sondern auch die aktuellen 

Entwicklungen und Innovationen der jeweiligen Arbeitsfelder kennengelernt werden. 

Besondere Einblicke bot die Herbert Wörner Gärtnerei GmbH, dessen Inhaber eine 

spannende Neuentwicklung zur Kompostaufbereitung präsentierte. Die technikbegeisterten 

Studierenden der technischen Hochschule in Dresden zeigten großes Interesse an der 

neuartigen Maschine, die sterilisierte Substrate direkt wieder nutzbar macht. Nach einer 

theoretischen Einführung konnte die Maschine außerhalb der Messehalle aus nächster Nähe 

begutachtet werden. Durch die praktische Vorführung angeregt, entwickelte sich eine rege 

Diskussion mit dem Geschäftsführer Herbert Wörner über den Entwicklungsablauf und die 

Einsatzmöglichkeiten der sogenannten SieKoMi-Maschine (Sieben-Kochen-Mischen). Im 

weiteren Verlauf des Rundgangs machte die Gruppe Halt am Stand der Bundesgartenschau. 

Hier informierte Corinna Klein über ihren bisherigen Werdegang und ihre vorbereitende 

Arbeit für die kommenden Veranstaltungen, insbesondere über die Bundesgartenschau 

2027. Die Studierenden erhielten spannende Einblicke in die Planungsprozesse und 

Herausforderungen der Organisation. Am Stand der Gartenbau Versicherung erläuterte 

Klaus Bingel, Gartenbau-Ingenieur und langjähriger Risikoberater, zukunftsträchtige 

Versicherungslösungen für PV- und Agri-PV-Anlagen. Dank der großzügigen 

Kaffeeversorgung während des Vortrags ging es gestärkt weiter zum Stand der Euro Plant 

Tray eG. Dirk Bansemer stellte nachhaltige Mehrweg-Pflanzentrays vor, die unter der Devise 

„Maximise Impact, Minimize Footprint“ die grüne Lieferkette langfristig von Einwegplastik 

befreien sollen. 

Der Rundgang ermöglichte vielfältige Einblicke und bot den Studierenden die Gelegenheit, 

potenzielle Arbeitgeber kennenzulernen und sich über aktuelle Praktikumsangebote zu 



                           

informieren – eine Gelegenheit, die viele wahrnahmen. BHGL-Präsident Marc-Guido Megies 

erklärte, dass „BHGL-Mitglieder die hochwertigeren Stellen angeboten bekommen, die 

erheblich bessere Einstiegsgehälter bedeuten“! Nachfolgend blieb den Studierenden 

ausreichend Zeit für die individuelle Erkundung der Messe. Rückblickend auf den Rundgang 

äußerten die Studierenden: „Das direkte Ansprechen von Unternehmen kann bei der 

Stellensuche eine Hürde darstellen. In der Gruppe hingegen entwickelt sich oft eine offenere 

Gesprächsatmosphäre, die mehr Raum für Informationen und gemeinsame Diskussionen 

lässt.“ Der BHGL freut sich über das positive Feedback und plant, den Messerundgang auch 

im nächsten Jahr wieder anzubieten! 

Am Netzwerkabend des BHGL nahmen ca. 80 Vertreterinnen und Vertreter aus der 

Wirtschaft, Verbänden, Studierenden, Wissenschaftler*innen der Universitäten, 

Forschungsinstitute und Hochschulen sowie aus den Landwirtschaftskammern und 

Regierungspräsidien der Länder zahlreich teil. So schlug der BHGL wieder Brücken. 

Studierende trafen dabei auf Professor*innen und Studierende anderer Universitäts- und 

Hochschulstandorte und konnten sich über deren Masterstudiengänge einerseits 

austauschen, andererseits auch Kontakte zu Firmen z. B. zur Vorbereitung der Durchführung 

eines berufspraktischen Projekts oder eines Themas für die Abschlussarbeit knüpfen.  

 

BHGL – Wir über uns 

Wir, der Bundesverband der Studierenden und Absolventen und Absolventinnen des 

Hochschulstudiums der Fachrichtungen Gartenbau und Landschaftsarchitektur, vertreten als 

ehrenamtlicher Verband die Interessen unserer Mitglieder gegenüber Politik, Gesellschaft, 

Arbeitgebern und Arbeitgeberinnen, Wissenschaft und Lehre. Wir sind das einzige Sprachrohr für die 

akademische Berufsbildung in Gartenbau und Landschaftsarchitektur. 

Unser Ziel ist die Förderung des akademischen Berufsnachwuchses und die Pflege kollegialer, 

fachlicher und gesellschaftlicher Begegnungen. Und das sowohl intra- als auch interdisziplinär. Oder 

anders gesagt: 

 WIR SCHLAGEN BRÜCKEN!  

Seit unserer Gründung 1949 arbeiten wir wirtschaftlich und politisch unabhängig. Unsere Mitglieder 

sind einzelne Absolventinnen und Absolventen sowie gesamte Alumniverbände. 

Der BHGL… 

• fördert den Nachwuchs in Gartenbau und Landschaftsarchitektur 

• fördert Wissenschaft und Forschung 

• bietet seinen Mitgliedern eine Plattform für fachlichen Austausch, Fortbildung und Netzwerken 

• schlägt Brücken zwischen Studierenden und Wissenschaftler*innen der Hochschulen und 

Universitäten, Absolvent*innen, Gartenbauwirtschaft und Landschaftsarchitekturfirmen, 

Verbänden (DGG e.V., DGG 1822 e. V., HKL, FLL, ZVG, BDLA, BGL, ZBI), Architekten- und 

Landwirtschaftskammern sowie Forschungsinstitutionen. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: https://www.bhgl.de/. 
 
 
 



                           

Bildunterschrift 1: Ein Mitarbeiter der Herbert Wörner GmbH stellt den Studierenden während  

des BHGL-Messerundgangs eine neue Kompostaufbereitungsanlage vor. Foto: BHGL 

 

Bildunterschrift 2: Ausgezeichnet besuchter Wissenschafts-Netzwerkabend des BHGL auf 

der IPM am 30.01.2025 in Essen. Foto: BHGL 

 



                           

Bildunterschrift 3: Verschiedene Köstlichkeiten aus Geisenheim, Erfurt, Dresden und 

Osnabrück bereicherten den BHGL-Netzwerkabend auf der IPM am 30.01.2025 in Essen. 

Foto: BHGL 
 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen: 

 

Bundesgeschäftsstelle 

Sybille Krooß 

Alte Poststraße 2a 

04571 Rötha 

Telefon: 0152/0171 8112 

Telefonische Sprechzeiten: 

Dienstag und Donnerstag 09.00 bis 10.30 Uhr 

E-Mail: krooss@bhgl.de 

mailto:krooss@bhgl.de

